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Vorwort
Gerne möchten wir in diesem Jahresbericht einen Rückblick in das Jahr 2017 geben. Es 
gab gleich mehre Höhepunkte. Das internationale Zugfest in Brunstad/Norwegen sowie 
die langersehnte Reise ins „gelobte Land“ waren Erlebnisse, die auf jeden Fall dazu 
gehören. 

Bereits mehrere Monate vor Beginn der Tour wurden die Jugendlichen von DCG-Waltrop 
an „Israel-Abenden“ auf dieses Event vorbereitet. 



Im September war es dann endlich soweit. Die Erzählungen und Ereignisse  der Bibel be-
kamen endlich ein Bild. Jerusalem, die Klagemauer, das Tote Meer, der Berg Karmel und 
nicht zuletzt der Erfahrungsaustausch mit Jugendlichen aus verschiedenen Ländern, 
sind Eindrücke, die wohl keiner so schnell vergessen wird.
 
Bedanke möchten wir uns bei allen, die durch ihren unermüdlichen Einsatz und ihr eh-
renamtliches Engagement zu diesem segensreichen Jahr beigetragen haben.

Vostand

Miriam Hartje, Terje Kristiansen, Martin Schmitt



Kinder
Kinder  haben  einen  zentralen  Platz  im  Vereinsleben  der  Christlichen  Gemeinde  
in  Waltrop.  Wir  bieten  ihnen  ein  vielfältiges  Aktivitätsangebot  in  einem  guten  und  
sicheren  Rahmen.  Die  Aktivitäten  werden  von  Jugendlichen  organisiert,  die  ein  
Herz  für  die  Kinder  haben  und  sich  gerne  für  sie  einsetzen.  Die  Jungschar  findet  
zweiwöchentlich  statt.  Diese  Nachmittage  sind  Höhepunkte  für  die  Kinder  und  
werden  entsprechend  ihren  Interessen  und  Fertigkeiten  gestaltet.

Sonntags  finden  parallel  zum  Gottesdienst  für  die  Erwachsenen  Kindergottesdienste  
statt.  Hier  lernen  die  Kinder  die  biblischen  Geschichten  kennen  und  bekommen  damit  
die  christlichen  Werte  auf  einfache  Weise  vermittelt.  Mit  praktischen  Beispielen  wird  
ein  direkter  Bezug  zum  Alltag  der  Kinder  hergestellt  und  Themen  wie  Mobbing,  
Respekt  gegenüber  allen  Menschen  und  Hilfsbereitschaft  aufgegriffen.  Auch  wird  in  
den  Kindergottesdiensten  viel  gesungen,  gebastelt  und  gemalt.



Jugend
Die Jugendzeit ist für die meisten Menschen eine herausfordernde Zeit mit vielen 
Veränderungen und Turbulenzen. In diesen Jahren ist ein stabiles Umfeld eine große 
Hilfe. 

Wir wollen es so zurechtlegen, dass alle Jugendlichen gute Rahmenbedingungen haben, 
um sich entfalten zu können. Deshalb setzen viele Freiwillige ihre Zeit ein, um den 
Jugendlichen attraktive Freizeitaktivitäten zu bieten, wie Sport, Ausflüge und festliche 
Veranstaltungen. Wöchentlich finden Jugendtreffs statt. In kurzen Gottesdiensten 
werden Themen aus dem Alltag der Jugendlichen angesprochen und mit der biblischen 
Botschaft verknüpft. Anschließend gibt es  Möglichkeiten sich mit anderen auszutauschen 
oder sportlich aktiv zu werden. Ein warmes Essen, das jeweils einige Jugendliche selbst 
zubereiten, rundet die Treffs gewöhnlich kulinarisch ab.

Die Jugendlichen unter 18 Jahren treffen sich gewöhnlich am Samstag zur sogenannten 
U18, um gemeinsam einfache Arbeitsaufgaben am Vereinsgelände durchzuführen oder 
Ausflüge zu unternehmen. 



Senioren
Die Seniorengruppe trifft sich monatlich zu Spiele- & Gemeinschaftsabenden sowie 
Ausflügen und Unternehmungen. Ein Höhepunkt ist das jährliche Seniorentreffen, bei 
dem sich Senioren aus dem ganzen deutschsprachigen Raum treffen, um mehrere Tage 
gemeinsam zu verbringen. Vielfältige Aktivitäten und gutes Essen stehen hier ebenso auf 
dem Programm wie erbauliche Gottesdienste.



Gemeindeleben
In der Regel findet einmal in der Woche ein gemeinsamer Gottesdienst statt. Gesang, 
Gebet, Ansprachen und Zeugnisse sind Bestandteile dieser Gottesdienste. Alle sind 
eingeladen, mit dem beizutragen, was ihnen auf dem Herzen liegt. Die Gottesdienste 
sind öffentlich zugänglich. Nach den Gottesdiensten verbringen wir gewöhnlich 
den Nachmittag zusammen an unserem Gemeindeplatz in Waltrop. Gemeinsames 
Mittagessen, Spiele für Kinder und sportliche Angebote für die Jugendlichen, Kaffee und 
Kuchen sowie viel Zeit für Gespräche und soziale Kontakte zeichnen diese Nachmittage 
aus.

Es ist Tradition, dass Eltern mit neugeborenen Kindern im Rahmen eines Gottesdienstes 
nach vorne kommen und die Neugeborenen durch das Gebet des Vorstehers und der 
Gemeinde willkommen geheißen werden. 

Die Gemeinde trifft sich auch, um Hochzeiten, Jubiläen und christliche Feste gemeinsam 
zu feiern. Seit mehr als einem Jahrzehnt finden mehrmals jährlich Jugend- und 
Gemeindetage zusammen mit den norddeutschen Nachbargemeinden in Exter statt. 
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Zocken, Kartfahren 
und Evangelium

März 2017. An den Tischen ist eine angeregte Unterhaltung 
im Gang. Hinter den 40 Gamern – die nördlichsten von ihnen 
kommen aus Hamburg, die südlichsten aus Pforzheim – lie-
gen 24 erlebnisreiche Stunden. Daniel und Matthias haben 
das Wochenende vorbereitet. Ihnen ist wichtig, die Jugendli-
chen dort abzuholen, wo deren Interessen sind. Mit so einem 
Event erreiche man auch die weniger Sportbegeisterten, er-
klären sie. Die per Satellit übertragenen Gottesdienste der 
zeitgleich stattfindenden Frauenkonferenz in Brunstad (Nor-
wegen) sorgen für Abwechslung im Tagesprogramm. Auch 
der Ausflug zur Kartbahn in Werther am Samstagmittag 

kam gut an. „Das können wir gerne wiederho-
len“, findet Lukas.





Wochenend-Tour für Frauen
Vom 8.-10. September verbrachten 45 Frauen im Alter 
zwischen 18 und 99 Jahren ein gemeinsames Wochen-
ende. Das Ziel der Gruppe war ein Anwesen in Vielsalm, 
Belgien. Der Ort und der alte Gutshof boten Möglich-
keiten für gemeinsamen Sport, Spaziergänge, Wellness 
oder entspannte Gespräche vor dem Kamin. Am Sams-
tagabend fand ein Festabend statt. Dazu gehörte ein Din-
ner bei Kerzenschein, Spiele und Sketche, sowie musika-
lische Beiträge. Einen wichtigen Teil nahm der Austausch 
über den persönlichen Glauben ein. Den Sonntag nutzten 
viele für einen ausgiebigen Wellnesstag oder versuchten 
sich auf dem hauseigenen Tennisplatz. Nach einem ge-
meinsamen Mittagessen und einem guten Kaffee, pack-
ten alle ihre Koffer und fuhren inspiriert und erholt Rich-

tung Deutschland.





Die „Joystars“ – 
junge Musiker in Aktion
Jeden Mittwoch treffen sich die Teilnehmer der „Joystars“ 
von DCG Waltrop und üben neue Musikstücke ein. Die relativ 
neue Band besteht aus acht Kindern und jungen Erwachse-
nen.

Renate (26 Jahre), selbst begeistere Saxophon-Spielerin, lei-
tet die Gruppe. „Ich freue mich, dass so viele junge Leute 
Lust haben zusammen zu musizieren! Gemeinsam zu üben 
ist für viele eine große Motivation. Mein Ziel ist es, die ein-
zelnen Teilnehmer entsprechend ihres Niveaus zu fördern. 
Erfolg zu erleben ist für Kinder und Jugendliche eine wich-
tige Erfahrung für eine positive Persönlichkeitsentwicklung. 
Dazu soll die Musikgruppe beitragen“, sagt sie und fügt au-
genzwinkernd hinzu: „Richtig gute Ergebnisse erzielen wir, 
wenn jeder fleißig zuhause seine Noten übt.“

Über die Lernerfolge der Gruppe freuen sich auch die Mit-
glieder der DCG Waltrop. Ihren ersten großen Auftritt hatten 
die „Joystars“ bereits bei der letzten Weihnachtsfeier, wo sie 
mit verschiedenen Stücken zum Fest beitrugen Für die Zu-
kunft bedeutet das sicher noch mehr musikalische Lecker-
bissen.







68 Jugendliche auf 
Bildungsreise in Israel 

Israel, Hasharon. Für die Jugendlichen aus DCG Waltrop war 
es einer der Höhepunkte in diesem Jahr. Die 10-tägige Rei-
se startete gemeinsam am 30. September vom Vereinsheim 
aus.
Einmal im Jahr findet in Israel eine internationale Konferenz 
der DCG statt. In dieser Verbindung bietet die DCG eine 
einwöchige Bildungsreise an. Rund 950 Teilnehmer aus elf 
Gemeinden weltweit hatten sich in diesem Jahr angemeldet.
Der Reise vorausgegangen waren vier Israelabende in der 
sich die Teilnehmer auf die Geschichte, Politik, Religionen 
und Sehenswürdigkeiten vorbereiteten. Die Abende stan-
den jeweils unter einem Motto, dass sich in Präsentationen, 
Musikbeiträgen und der Dekoration wiederfand.
Im Heiligen Land erwartete sie ein vielfältiges Programm: 
Von den historischen Wirkens- und Lebensorten Jesu wie 
dem Ölberg, Jerusalem mit der Klagemauer, der Garten 
Gethsemane und die Grabstätte Jesu über das Tote Meer, 
zur Festung Massada bis hin zum tagespolitischen Gesche-
hen an der syrischen Grenze.
Beeindruckt zeigten sich viele Jugendliche von der kultu-
rellen Vielfalt dieses kleinen Landes und den krassen Ge-
gensätzen. Während sie an einem Tag Urlaubsflair an den 
modernen Stränden von Tel Aviv genossen, fühlten sie sich 
bei der Übernachtung in einem Beduinenlager in die Zeit 
Abrahams zurückversetzt. Noch intensiver war das beim Be-
such von Jerusalem zu erleben, eine Stadt die das  religiöse 
Zentrum von Juden, Christen und Muslimen ist und wo jahr-
tausendealte Geschichte und Moderne verschmelzen.
„Durch die gute Vorbereitung konnte ich wirklich viel mit-
nehmen von der Reise. Das Land live zu erleben hat meinen 
Horizont wirklich erweitert“, berichtet die 24 jährige Dama-
ris. Und wie der Rest der Reisegruppe resümiert sie, dass es 
ihre beste Jugendtour war.



Minikicker macht stark
Für die Kinder der DCG Waltrop ist der Dienstag ein Tag auf den sie sich freuen: 
Denn da treffen sich die Bambinis und Minikicker zum Training.
Für die fünf- bis zwölfjährigen findet das Training während der Wintersaison in der 
Soccerhalle Castrop-Rauxel statt. Das Spielen auf dem Beach- oder Kunstrasenplatz 
kommt gut an. Im Sommer wird draußen trainiert.

Während die fünf- bis siebenjährigen Bambinis den Beachplatz gerne auch mal 
als Sandkasten nutzen, trainieren die Minikicker im Alter von acht bis zwölf Jahren 
schon richtig:
Nach einem Aufwärmtraining in Form von Staffellauf oder gemeinschaftsfördernden 
Kinderspielen, geht es los. In den 60 Minuten geht es den Trainern der Nachwuchs-
mannschaft darum, das Wir-Gefühl und den Teamgeist zu stärken und schließlich 
die Begabungen der Einzelnen zu fördern. Dass sowohl die Bambinis als auch die 
Minikicker mit Spaß bei der Sache sind, ist ein Hauptanliegen der Trainer.

Mit Erfolg, wie Marit Rube, Mutter von zwei Bambins, lobend erzählt: „Nach anfängli-
cher Skepsis haben die Trainer innerhalb kurzer Zeit erreicht, dass unsere Zwillinge, 
Amy und Luan (5 Jahre), mittlerweile die Tage zählen bis endlich wieder Minikicker 
ist. Das rechne ich den Trainern hoch an, denn es zeigt, dass sie mit Herz dabei sind 
und sehr darauf bedacht sind es schön für die Kinder zu machen.“





Norddeutsches Weihnachtskonzert – 
Musik verbindet

Der 2. Dezember 2017 war für die vier norddeutschen DCG Ortsgemeinden 
ein besonderer Tag. Zum ersten Mal veranstalteten sie gemeinsam ein Weih-
nachtskonzert, zu dem Mitglieder aus allen Gemeinden beitrugen. Ort des Ge-
schehens war der Gemeindesaal von DCG Fulda, wo sich die 400 Teilnehmer 
am Nachmittag einfanden. Saal und Tische waren liebevoll dekoriert worden 
und der stimmungsvolle Kerzenschein und das gedämpfte Licht ließen die 
Zuschauer in eine erwartungsvolle, weihnachtliche Atmosphäre eintauchen. 
Verschiedene Gesangeinlagen, instrumentale Darbietungen und eine Tanz-
showreihten sich aneinander und die abwechslungsreichen Beiträge versetz-
ten das Publikum in Begeisterung







FINANZEN



Gut aufgestellt 
für die Zukunft
Die Bilanz von DCG Waltrop spiegelt mit 1,8 Mio. € Eigenkapital die solide finanzielle 
Basis des Vereins wider.

Der Vorstand des Vereins ist der Auffassung, dass der Jahresabschluss mit den dazuge-
hörigen Anmerkungen ein zutreffendes Bild des Ergebnisses von 2017 und der Situation 
zum 31. Dezember 2017 gibt. Nach Ende des Rechnungsjahres sind keine Ereignisse 
eingetreten, die einen anderen Rückschluss zulassen würden.

Der  Verein  DCG  Waltrop  e.V.  erstellt  seinen  Jahresabschluss  gem.  §  4  Abs.  3  EStG  
in  Form  einer  Einnahmen-/  Überschussrechnung  nach  dem  Zufluss-/  Abflussprinzip.  
Gemäß  Beschluss  der  Mitgliederversammlung  im  Jahre  2011  werden  Einnahmen,  
die  über  laufende  Kosten  hin-ausgehen,  in  Form  eines  Cash-Poolings  an  die  BCCW  
Treuhandstiftung  weitergeleitet.  Des  Weiteren  kann  das  negative  Jahresergebnis  
auch  auf  Grund  von  über  den  Jahreswechsel  verschobene  Ein-  und  Auszahlungen  
beeinflusst  sein
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